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Klaus Bouillon kam nicht mit leeren Händen ins Stadion der Borussen. Foto: Stadt Neunkirchen

Zwei Millionen fürs Ellenfeld
Land fördert substanzerhaltende Maßnahmen

Keine Kleinigkeit war es, die

Innenminister Klaus Bouillon

da mit auf den grünen Rasen

brachte: einen (symbolischen)

Scheck über eine Bedarfszu-

weisung in Höhe von 2 Millio-

nen Euro für die Sanierung des

Ellenfeldstadions.

„Ich freue mich sehr, hier unter-

stützen zu können“, meinte Klaus

Bouillon in der anschließenden

Pressekonferenz. „In diesem Sta-

dion wird seit 1911 Sportge-

schichte geschrieben und der

jungen Generation die Liebe zum

Ball vorgelebt. Es ist außerdem

wichtig für die Attraktivität der

Kreisstadt Neunkirchen, dass das

Stadion in einem nutzbaren

Zustand bleibt.“

Die 2 Mio. Euro des Ministeriums

für Inneres, Bauen und Sport sind

für substanzerhaltende Maßnah-

men der traditionsreichen Spiel-

stätte abrufbar. Gestreckt wird die

Zuweisung über einen Zeitraum

von drei Jahren.

Die letzte Inspektion des Ellenfelds

erfolgte 2017 durch die Inge-

nieurgesellschaft WPM-Ingenieu-

re. Deren Berechnungen zufolge

belaufen sich die Grobkosten für

alle akut anliegenden statischen

Instandsetzungsmaßnahmen auf

2,19 Millionen Euro. Mit Abstand

größter Posten ist die Erneuerung

der Stehränge für 720.000 Euro,

gefolgt vom Abbruch der „Spieser

Kurve“ (370.000 Euro) und der

Betonsanierung der Haupttribüne

(350.000 Euro). Ebenfalls zeitnah

realisiert werden muss die In-

standsetzung des Kellerbereichs

der Haupttribüne sowie der Kor-

rosionsschutz des Tribünendachs.

Daneben bedarf es noch einer

Vielzahl weiterer baulicher Maß-

nahmen, um den ordnungsgemä-

ßen Betrieb auch zukünftig sicher-

stellen zu können. Bouillon stellte

dafür weitere Mittel in Aussicht,

über deren Vergabe die Stadtpla-

nungskommission entscheidet.

Mit dem alljährlichen Essen im Robinsondorf bedankte sich die Kreisstadt bei den Lese-Coachs. Foto: Stadt Neunkirchen

Dankeschön fürs Üben
Stadt bewirtete Lesementoren im Robinsondorf

Lesen öffnet Horizonte. Erst wenn

wir Buchstaben begreifen und zu

Worten und diese wiederum zu

Sätzen zusammenfügen können,

erschließt sich uns die Welt, in der

wir leben. Kinder und Jugendliche

entwickeln lesend ihre Fantasie,

Empathie und ihre Sprache. Nur

wer zu lesen vermag, kann die

Bedeutung von Texten erfassen,

kann einen Schulabschluss ma-

chen, sich eine eigene Meinung

bilden und sein Leben selbst in

die Hand nehmen.

Was mehr als genug gute Gründe

sein dürften, warum die Kreisstadt

Neunkirchen Jahr für Jahr ihre Le-

sementoren ins Robinsondorf zu

einem Dankeschön-Essen einlädt.

„Dies ist immer eine gute Gele-

genheit für die Lehrer der betei-

ligten Schulen, sich mit den ehren-

amtlichen Helfern auszutau-

schen“, weiß Gertrud Backes, Lei-

terin des Amtes für Soziale Diens-

te, Kinder, Jugend und Senioren.

Aktuell sind 45 Mentoren an den

Grundschulen Bachschule, Stadt-

park, Furpach, Wellesweiler, Schil-

lerschule und der Förderschule

geistige Entwicklung aktiv.

Das zugrundeliegende Projekt

läuft seit 9 Jahren mit großem Er-

folg. Dabei besuchen die Lese-

mentoren regelmäßig eine Grund-

schule, wo sie mit Kindern - meist

Zweitklässlern - im Anschluss an

den regulären Unterricht lesen.

Das Besondere ist die Eins zu Eins-

Betreuung: die Mentorin bzw. der

Mentor kümmert sich jeweils nur

um ein Kind. Was die Mädchen

und Jungen in der Regel sehr ge-

nießen, so Gertrud Backes.

Sie würde sich freuen, wenn man

zügig neue Lesepaten finden

könnte für die 11 zum Schul-

jahresbeginn ausgeschiedenen

Lesementoreninnen und -men-

toren. Nähere Infos gibt es unter

Tel. (06821) 202-415.

Vollsperrung in

Wellesweiler
Seit Juli laufen im rings um die

Stengelkirche Kanalarbeiten des

Abwasserwerks der Kreisstadt

Neunkirchen. Dabei wird der Kanal

aus privaten Flächen in stadteigene

Flächen im Umfeld der Kirche bis

zur Rombachstraße verlegt. Nach-

dem man zunächst im „Inliner“-

Verfahren ohne große Erdarbeiten

die innere Kanalauskleidung sa-

nieren konnte, ist im zweiten Ab-

schnitt eine Vollsperrung unum-

gänglich. Für eine zügige Bauab-

wicklung bleibt die Rombachstraße

zwischen den Einmündungen Hom-

burger Straße und Rettenstraße bis

Mitte September gesperrt. Umge-

leitet wird über „Krummeg“ bis zum

Verkehrsknotenpunkt Wellesweiler.

Die Stadtverwaltung bittet trotz

weiterer Verkehrsbeeinträchtigun-

gen im Stadtteil um Verständnis.

In der Zeit vom 22. bis 28. Au-

gust wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten und Eheschließungen beur-

kundet. Die Genehmigungen

der Veröffentlichung liegen vor.

Geburten

19.08. Lea Arend, Neunkirchen;

21.08. Sebastian Michael

Schiehl, Neunkirchen; 22.08.

Raphael Popp, Furpach

Eheschließungen

23.08. Jessica Bitsch und Prze-

myslaw Szczyra, Neunkirchen;

24.08. Bärbel Müller geb.

Dahm und Jörg Jenewein, Spie-

sen-Elversberg; Elena Trubicyna

und Alexander Mastel, Neunkir-

chen

Standesamt

Gratulationen
Oberbürgermeister Jürgen Fried

und Ortsvorsteher Volker Fröhlich

gratulieren:

Eheleute Anne-Rose und

Reinhard Klopp

Schaumbergring 42,

66538 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 5. Sept

Frau Marianne Müller

Hermannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 7. Sept

Herrn Bodo Perinotto

Bliesstraße 1,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 8. Sept.

Frau Helga Neufang

Bahnhofstraße 27,

66538 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 9. Sept

Eheleute Lia und Horst Weiß

Hüttenbergstraße 48,

66538 Neunkirchen,

65. Hochzeitstag am 11. Sept

Verwaltungsspitze wird aufgefüllt

Aus dem Stadtrat

Gleich zu Beginn der Stadtratssit-

zung wurde der Tagesordnungs-

punkt „Lärmaktionsplanung“ we-

gen Absage der Referentin vertagt.

Der Antrag von Bündnis 90/Die

Grünen auf Änderung der Ge-

schäftsordnung des Stadtrates wur-

de abgelehnt. Die SPD und CDU-

Fraktionen unterstrichen, dass die

bislang sehr vertrauensvolle Zu-

sammenarbeit mit der Verwaltung

keinen Anlass für eine Änderung

ergäben. Zudem funktioniere die

Vorbereitung der Entscheidungen

in den unterschiedlichen Aus-

schüssen so gut, dass man an der

bisherigen Verfahrensweise gerne

festhält.

Einstimmig wurde die Verleihung

von Ehrenbezeichnungen (Ehren-

stadträtin/rat bzw. Ehrenortsrä-

tin/rat) angenommen. Ausgezeich-

net werden Personen, die mindes-

tens 25 Jahre ein Mandat über-

nommen haben (Bericht folgt).

Ebenso gab es keine Diskussion

um die Ausschreibung des Bürger-

meisteramtes, das für die kommen-

de Amtsperiode neu zu besetzen

ist. Kontroverse Meinungen gab es

allerdings in punkto Zweite/r haupt-

amtliche/r Beigeordnete/r. Nach-

dem Sören Meng zum Landrat ge-

wählt worden war, hatte die Ver-

waltungsspitze über dreieinhalb

Jahren versucht, zu zweit alle Auf-

gaben zu erfüllen. Allerdings gab

es häufig Kritik, dass OB und Bür-

germeister nicht alle Termine ab-

decken konnten. Insbesondere um

den erhöhten Anforderungen im

sozialen Bereich gerecht zu werden,

schlägt die Verwaltung vor, neben

dem/r Bürgermeister/in wieder

eine/n weitere/n Beigeordnete/n

einzustellen. Die Fraktion Bündnis

90/Die Grünen halten eine haupt-

amtliche Besetzung des Amtes

nicht für notwendig und stimmten

dementsprechend gegen den Ver-

waltungsvorschlag.

Um mehr Transparenz in die Sitzun-

gen des Stadtrates zu bringen wer-

den künftig öffentliche Vorlagen

und Sitzungsniederschriften im In-

ternet veröffentlicht. Bislang konn-

te die Öffentlichkeit auf der Internet-

seite der Stadt nur die Tagesord-

nung einsehen. Mehrheitlich abge-

lehnt wurde der Antrag von Bünd-

nis 90/ Die Grünen auf Übertra-

gung der Ratssitzungen im Internet.

Da bislang weder die technischen

noch die datenschutzrechtlichen

Gegebenheiten geklärt sind, entfällt

die Übertragung im Netz. Angeregt

wurde ebenfalls eine Einwohnerfra-

gestunde im Stadtrat. Allerdings

haben Einwohner jederzeit die

Möglichkeit, ihre Anliegen der Ver-

waltung, den Stadtrats- oder  den

Ortsratsmitgliedern zu unterbrei-

ten. Manfred Schmidt (Die Linke),

verwies auf Erfahrungen des Kreis-

tages, wo diese Möglichkeit sehr

selten genutzt wurde. Die Entschei-

dung wurde vertagt. Zur Beratung

im Ausschuss wurde der Grünen-

Antrag auf Ausrufung des Klimanot-

stands in Neunkirchen verwiesen.

Kurz + Knapp

Müllabfuhr geändert

Am Freitag, 13. September, fällt

die Biomüllabfuhr wegen einer Ge-

meinschaftsveranstaltung aus.

Die Abholung von diesem Tag ver-

schiebt sich auf Donnerstag, 12.

September.

PC-Club für Senioren

Am Mittwoch, 11. September, be-

ginnt das Semester für den Senio-

ren-Computer-Club „SCC Neunkir-

chen“. Getroffen wird sich mitt-

wochs von 14 bis 17 Uhr im EDV-

Zentrum der Volkshochschule

Neunkirchen, Marienstraße 2. In lo-

ckerer Atmosphäre lernen die „Sil-

ber-Surfer“ Neues am PC und hel-

fen sich gegenseitig weiter. Infos

und Anmeldung: Tel. (06821) 202-

552 oder -566
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Ab sofort sammeln die Schüler der Ganztagsgemeinschaftsschule regelmäßig Müll im Stadtgebiet. Nach

dem gelungenen Start dieser vom Stadtteilmanagement initiierten Aktion im Juni kam im August die Klasse

8c mit Lehrerin Stefanie Schütz-Eich zum Zuge. Unterstützt werden die Schüler von der Gruppe „Aktive

Bürger in Neunkirchen", die auch diesen Einsatz im Wagwiesental wieder mit 100 Euro für die Klassenkasse

honorierte.

Jetzt bewerben
„Von den Menschen, für die Men-

schen der Stadt“, an diesem Motto

orientiert sich der Neunkircher

Weihnachtsmarkt an der Christus-

kirche auch in diesem Jahr.

In heimeliger Atmosphäre richtet

die Kreisstadt Neunkirchen vom

Freitag, 6. bis Sonntag, 8. Dezem-

ber, gemeinsam mit karitativen

Einrichtungen und Vereinen einen

menschl ich geprägten Weih-

nachtsmarkt aus, bei dem erneut

das soziale Miteinander im Vorder-

grund steht.

Neben überweigend wohltätigen

Ausstellern freut sich die Veran-

stalter auch auf Bewerbungen von

Vereinen oder Privatpersonen, die

individuelle, kreative, außerge-

wöhnliche und mit Liebe herge-

stellte Produkte anbieten möchten.

Interessenten können sich bis spä-

testens 1. Oktober beim Stadtmar-

keting melden: Tel. (06821) 202-

111 oder e-mail: cornelia.feld(at)

neunkirchen.de.

„Zusammen leben, zusammen

wachsen“, lautet in diesem Jahr

das Motto der Interkulturellen

Wochen in Neunkirchen. Eröffnet

werden sie am kommenden

Samstag, 7. September, um 12

Uhr mit einem bunten Familien-

fest auf dem Vorplatz der Marien-

kirche unter Federführung des

Caritasverbandes Schaumberg-

Blies. Die Gäste erwarten kulina-

rische Genüsse und ein buntes

Programm, das sich sowohl an

einheimische als auch an einge-

wanderte Mitbürger richtet.

„Zusammen leben bedeutet, sich

sämtlichen Herausforderungen

des Integrationsprozesses ge-

meinsam zu stellen“, betont Ko-

ordinator Zeljko Cudina, Integra-

tionsbeauftragter der Kreisstadt.

„Dazu gehören neben einer Will-

kommenskultur auch der Zugang

zum Ausbildungs- und Arbeits-

markt, gleiche Bildungschancen

sowie gesellschaftliche und kul-

turelle Möglichkeiten der Teil-

habe.“ 22 Veranstaltungen be-

schäftigen sich bis 7. Oktober mit

dieser Thematik, über 35 Fach-

stellen sind involviert.

Bürgermeister Jörg Aumann freut

sich, dass sich Jahr für Jahr im-

mer mehr Menschen, Vereine und

Institutionen an den Interkulturel-

len Wochen beteiligen: „Zusam-

menhalt lebt hauptsächlich von

Begegnung, Partizipation und

gegenseitigem Vertrauen.“

Geboten wird diesmal ein beson-

ders attraktives Angebot, ange-

fangen von Völkerballturnier und

„Mit-Bring-Frühstück“ über meh-

rere Filmabende und „Mit-Mach-

Musik“ bis hin zur Fotoausstellung

„People of the world“ und einem

Interkulturellen Ausbildungstag.

So viel Fülle bekommt man aller-

dings nicht in einer Woche unter.

Weshalb der Aktionszeitraum in

Neunkirchen weit über die tat-

sächliche bundesdeutsche The-

menwoche hinaus reicht.

Alle Veranstaltungen findet man

im Programmheft. Angefordert

werden kann es unter Telefon

(06821) 202-418 oder integra-

tion(at)neunkirchen.de.

Feste

Sa, 7. September, 14.30 - 19 Uhr

Mädchenfest 2019

Jugendtreff „Haus am See“,

Wiebelskirchen

Arbeitskreis Mädchenarbeit

Sa, 7. und So, 8. September

Weiherfest

Fischweiher Wiebelskirchen

Angelsportverein Wiebelskirchen

So, 8. Septemberr

Jubiläumsfeier

„50 Jahre Singkreis Heinitz“

ehem. Waldschule Heinitz,

Grubenstraße

Di, 10. September, 19 Uhr

Festakt anl. 20 Jahre Histor.

Verein Stadt Neunkirchen e.V.

Stummsche Reithalle

Histor. Verein Stadt Neunkirchen e.V.

Führungen/Vorträge

So, 8. September, 11 und 14 Uhr

Führung durch das Alte Hütten-

areal anl. Tag des offenen

Denkmals

Treffpunkt: Vorplatz

Stummsche Reithalle

Kreisstadt Neunkirchen mit

Landesdenkmalamt

So, 8. September, 10 - 18 Uhr

Schmiedefest mit Führung anl.

Tag des offenen Denkmals

Junkerhaus, Eisenbahnstraße 22

Wellesweiler AK für Geschichte,

Landeskunde und Volkskultur e.V.

Märkte

Mo, 9. September

Flohmarkt

Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Musik/Theater

Sa, 7. und So, 8. September

Auditionworkshop mit Ellen

Kärcher und Francesco Cottone

KULT. Kulturzentrum Neunkirchen,

Marienstraße 2

Neunkircher Kulturgesellschaft

So, 8. September, 17 Uhr

Konzert des Jugendchores

Chormoran

Paul-Gerhardt-Kirche Wellesweiler

Ev. Kirchengemeinde Neunkirchen

Sport

Fr, 6. bis So, 8. September

Offene Neunkircher Jugend-

Stadtmeisterschaften im Tennis

Tennisanlage am Biedersberg

Tennisabt. des TuS 1860 Nk e.V.

Sa, 7. September, 17 Uhr

German Football League:

Saarland Hurricanes -

Biberach Beavers

Ellenfeldstadion

German Football League

Sonstige

Do, 5. September, 16 - 18 Uhr

„Mein Leben zur

Sprache bringen“

Momentum, Bliespromenade 1

Do, 5. September, 17 - 18 Uhr

Vortrag und Austausch

„Wie sicher ist unsere Stadt“

Momentum, Bliespromenade 1

Sa, 7. bis So, 8. September

Wellesweiler Hobbytage

Kath. Pfarrzentrum Wellesweiler

Karnevals- u. Kulturverein

Wellesweiler e.V.

Sa, 7. Sept. bis Mo, 7. Okt.

Interkulturelle Wochen 2019

„Zusammen leben,

Zusammen wachsen“

diverse Neunkircher Örtlichkeiten

Kreisstadt Neunkirchen mit vielen

Organisationen

So, 8. September, 10 Uhr

Wiewwelskeija Erlebnis

Wannerung „WEW“

Start: Die Kelter, Beethovenstraße

19, Wiebelskirchen

Gemeinschaft Wiebelsk. Vereine

Di, 10. September, 13 Uhr

Halbtagesfahrt des Pensionär-

vereins Wellesweiler

Homburger Straße gegenüber

Sparkasse (ehem. Café Schmidt)

Mi, 11. Sept., 10.30 - 11.30 Uhr

Beratung „Trennung, Scheidung..

Unterstützungssysteme für

Frauen in Stadt und Landkreis

Neunkirchen“

Momentum, Bliespromenade 1

Gleichstellungsbeauftragte

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen 5 - 11. September

Interkulturelle Wochen

Zum Start ein Fest

Aktionstag mit Betriebsbesichtigung
Der Klimawandel ist in aller Mun-

de. Informationen aus erster Hand

erhält man während der Aktions-

woche „Das Saarland voller Ener-

gie“, an der sich das Klima Projekt

Neunkirchen am Freitag, 20. Sep-

tember, mit einem Infotag „Wind-

energie“ beteiligt. Gastgeber ist

zunächst die VENSYS Energy AG.

Als einer der renommiertesten

Windenergieanlagenbauer welt-

weit hebt sich das Unternehmen

mit seinen innovativen getriebe-lo-

sen Windenergieanlagen von sei-

nen Mitbewerbern ab. Nach der

Begrüßung um 16 Uhr am Produk-

tionsstandort Wel-lesweiler wird es

einen Vortrag zu Windenergie und

Energiewende geben.  Daran

schließt sich eine Betriebsbesich-

tigung an. Um 18 Uhr ist ein Bus-

transfer zum Windpark Schiffweiler

geplant. Dort besichtigt die maxi-

mal 25-köpfige Gruppe Windan-

lagen, welche von der Firma Anvos

betriebenen werden. Kosten fallen

für die Teilnehmer keine an. Aller-

dings ist eine telefonische Anmel-

dung zwingend erforderlich: Tho-

mas Haas, Tel. (06821) 202-229.

Windkraft erleben

In seiner ersten „Arbeitssitzung“

beschäftigte sich der Ortsrat

Neunkirchen vorrangig mit den

Vorbereitungen zur Seniorenfeier

am 29. September in der Ge-

bläsehalle. Von den ca. 23.000

Einwohnern der Innenstadt wer-

den laut Ortsvorsteher Volker

Fröhlich all jene eingeladen, die

75 Jahre und älter sind. Als Mit-

wirkende konnten bereits der

Shanty Chor Neunkirchen und

der Singkreis Heinitz gewonnen

werden. An weiteren Programm-

punkten arbeite man noch. Be-

züglich der kommenden Monate

kündigte Fröhlich noch die eine

oder andere Ortsbegehung an.

„Auf jeden Fall“ ist für dieses Jahr

noch eine Besichtigung des im

Bau befindlichen Spielplatzes im

Altseiterstal geplant, begleitet von

einem Verantwortl ichen der

Stadtverwaltung.

Ortsrat Neunkirchen

Aus den Ortsräten

Erst ging es zur Baustelle des Fur-

pacher Kindergartens, dann ins

Vereinsheim des „geretteten“ SV

Kohlhof. Dort fanden sich zur

Sitzung des Ortsrates auch etliche

interessierte Bürger ein. Wie Orts-

vorsteher Peter Pirrung informier-

te, hatten nach Baubeginn fest-

gestellte Baumängel zu Verzöge-

rungen auf der Baustelle geführt.

Hinzu kommt, dass die Hand-

werksunternehmen aufgrund der

hohe Auftragslage schlecht ver-

fügbar sind. Der angepasste Zeit-

plan sieht nun eine Fertigstellung

des Kindergartens für November

vor, beendet wird das Gesamtpro-

jektes voraussichtlich im Herbst

2020. Für großes Interesse sorg-

te der Tagesordnungspunkt zum

Stand der Planungen des Ein-

kaufsmarktes in Furpach. „Der

Lebensmittelmarkt wird kom-

men“, betonte Pirrung. Nach per-

sönlicher Rücksprache mit allen

Verantwortlichen könne er das so

kommunizieren. Realistisch sei

die Eröffnung im Sommer 2020.

„Mit dem Markt wird die be-

stehende Infrastruktur im Ortsteil

Furpach weiter gestärkt.“ Ergänzt

er doch das bestehende Angebot

aus Wochenmarkt, Einkaufs-

service und Bäckerei Gachot mit

Lebensmitteln zum täglichen

Bedarf.

Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Amtliches
Bekanntmachung

Am Donnerstag, 12.09.2019, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des

Sozialausschusses statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Verpflichtung beratender Mitglieder und deren Stellvertreter

für den Sozialausschuss der Kreisstadt Neunkirchen

2 Bestellung von Mitgliedern des Sozialausschusses

zur Unterzeichnung der Sitzungsniederschriften

3 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den öffentlichen Teil der Sitzung am 23.05.2019

4 Anfragen der Ausschussmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 23.05.2019

7 Verlängerung der Vereinbarung über den Betrieb

des Kommunikationszentrums Schaumbergring

8 Anfragen der Ausschussmitglieder

9 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 08.08.2019

Fried, Oberbürgermeister


